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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Erbenheim am 25. Oktober 2016

Feldholzinsel für Wildtiere

Der Magistrat (Dezernat II/Umweltamt/Untere Naturschutzbehörde) wird gebeten alle 
Möglichkeiten zu prüfen, um auf einer Brachfläche am Ortsausgang Richtung 
Igstadt/Nordenstadt linksseitig (oberhalb des Gartengrundstücks) eine Feldholzinsel für 
Wildtiere anzulegen.

Begründung:

Am o.a. Ortsausgang liegt eine unbewirtschaftete Brachfläche von ca. 2.000 qm, die sich 
nach unserer Auffassung zur Anlage einer großen Feldholzinsel eignen würde. Diese könnte 
als zusätzlicher Lebensraum und Rückzugsgebiet für Wildtiere gestaltet und vorzugsweise 
mit Beerensträuchern bepflanzt werden.

Da es in der Gemarkung kaum noch Feldholzinseln gibt, könnte diese Fläche ohne allzu 
großen Aufwand und ohne Kollision mit landwirtschaftlicher Nutzung hergerichtet werden. 
Dies würde auch gut in das „Lebensraumkonzept für Wildtiere“ passen, das derzeit von der 
Hegegemeinschaft Wiesbaden-Ost entwickelt wird (s.a. Wiesbadener Tagblatt vom 
30.08.2016).

Ergänzend ist noch anzumerken, dass die Lage des Grundstücks neben der „Igstadter Hohl“ 
auch deshalb besonders günstig ist, da es auf der Ostseite durch Böschung und Graben zur 
Straße hin begrenzt wird.

Der Ortsbeirat würde es begrüßen, wenn dieser Antrag – in Verbindung mit Eigentümer, 
Hegegemeinschaft-Ost und Ortslandwirt – ernsthaft auf seine Realisierbarkeit geprüft und 
nach Möglichkeit bereits in 2017 umgesetzt werden könnte.
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Antragsgemäß beschlossen.
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